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Pressemitteilung des Markt Au · 02.08.2024  

 

Nur noch sechs Wochen bis zum Jubiläumswochenende: 

Staatsminister Herrmann kommt zum Festabend 

Au-Hallertau – Die ersten Aktionen und Veranstaltungen im Rahmen des 675jährigen 

Marktjubiläums in Au haben schon stattgefunden und die Verantwortlichen zeigen sich mehr als 

zufrieden. „Unsere Foto-Archiv-Aktion zusammen mit Kolping oder die bisherigen Stationen der 

Erzählreihe Woastas no haben einen großen Zuspruch erfahren,“ zieht die Vorsitzende des 

Festausschusses, 3. Bürgermeisterin Beatrix Sebald eine vorläufige Bilanz. Auch für die Mitmach-

Aktion „Deine Heimat Au sagt Danke“ seien schon sehr gute Vorschläge eingegangen. Noch bis 10. 

September ist Zeit weitere Vorschläge für lebende oder historische Persönlichkeiten bei der 

Gemeinde einzureichen, die sich besondere Verdienste um den Markt Au erworben haben (Mail 

an: 675jahre@markt-au.de). Die von einer Jury ausgewählten Persönlichkeiten werden dann 

besonders gewürdigt. Unter allen Einreichern werden Pakete mit Jubiläums-Bier, Jubiläums-

Bratwurst und Jubiläums-Brot verlost.  

 

Talkrunde mit Musik statt Festreden 

Bereits im Detail fixiert ist auch das Programm für das große Jubiläumswochenende Mitte 

September. Der Festabend am Freitag, 13. September verspricht kurzweilige, interessante 

Unterhaltung. Statt einer Abfolge von Festreden wird eine Talkrunde den Abend prägen, die von 

Sebastian Wanzke moderiert wird. Für die Diskussion zum Thema Heimat und Tradition zugesagt 

haben der Bayerische Staatsminister Florian Herrmann, Freisings Landrat Helmut Petz sowie der 
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Kreisheimatpfleger Dr. Bernd Feiler. Komplettiert wird das Podium vom 1. Bürgermeister Hans 

Sailer, Beatrix Sebald, Vorsitzende des Festausschusses und 3. Bürgermeisterin sowie dem Musiker, 

Autor und Marktstrawanzer Ritsch Ermeier. Die Liedertafel Au wird zwei Stücke aus dem 

Holledauer Fidel zum Besten geben, die Kolping-Gemeinde ein kurzes Theaterstück zur Holledauer 

Bockerlbahn aufführen. Das musikalische Finale kommt von der bekannten Auer Geigenmusi.  

Der Vorverkauf der Tickets für diesen Festabend zum symbolischen Preis von 675 Cent – inkl. 

einem Freigetränk – hat bei der Marktverwaltung bereits begonnen. „Wir wollten möglichst vielen 

Auer Bürger_innen die Möglichkeit geben, diesem Abend beizuwohnen“, erläutert Hans Sailer die 

Preisgestaltung, „und wir wollten keinen Festakt, sondern einen unterhaltsamen Abend.“ Einlass 

für den Festabend, der um 19 Uhr beginnt, ist bereits um 18 Uhr. Vor und nach der Veranstaltung 

ist für das Catering gesorgt. 

 

Festwochenende mit Musik und Handwerk 

Ein höchst attraktives Programm sieht dann das Festwochenende am Samstag und Sonntag (14. 

und 15. September) mit einem Kunsthandwerkermarkt und 14 Musikgruppen auf drei Bühnen. Am 

Samstag beginnt der Kunsthandwerkermarkt mit „Den Letzten ihrer Zunft“ um 15 Uhr entlang der 

Unteren Hauptstraße bis zum Rathaus. Insgesamt 28 Handwerke sind dafür angemeldet, darunter 

Sattler, Messermacher, Holzschnitzer, Münzpräge, Dirndlschneiderei, Senfmacherei, Gittarenbauer, 

Klöppler, Stoffdruckerei oder Drechslerei. „Ein einzigartiges Spektakel“, verspricht Beatrix Sebald, 

„denn an allen Ständen wird nicht nur verkauft, die Handwerker zeigen den Besuchern wie ihre 

Produkte entstehen.“ Auf der CCV-Bühne am Marktplatz spielen die Droatbon Musi und am Abend 

dann Michael Eberweins` weithin bekannten Dellnhauser Musikanten. Die Eiffage-Bühne im 

Biergarten des Schloßbräukellers gehört den Liedermachern von Apollon´s Smile, Chilantey, 

Sauglocknläutn, Ralf Richards und Sophia Ermeier. Auf der Mallyhof-Bühne rockt die Band 

Underhopft, ehe dort gegen 19 Uhr die Münchner Kult-Band Oansno mit ihrem mitreissenden Mix 

aus Blasmusik, Partybeats und Balkan-Punk für beste Unterhaltung sorgen wird. 

 

Moderation von Martin Linseisen 

Der Jubiläumssonntag beginnt um 10 Uhr mit einem Gottesdienst auf dem Marktplatz, wo dann ab 

11 Uhr die Marktkapelle Au auf der CCV-Bühne aufspielt. Gefolgt von der Formation Holledauer 

Bifescheisser um den 2. Bürgermeister Martin Linseisen, der auf der CCV-Bühne auch die 
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Moderation des Tages übernimmt. Die Mallyhof-Bühne gehört am Nachmittag der Multi-Kulti-Band 

Life on Wheels und am Abend den Ska-Punkern von King Cojones aus dem Raum Landshut. Der 

Kunsthandwerkermarkt erfährt am Samstag und Sonntag eine zusätzliche Bereicherung durch 

Straßenkünstler wie Toni Toss, Ronja oder Sepp Birnkammer sowie dem Mitlach-Theater mit 

Monique Sonnenschein oder der Märchenerzählerin Daniela. 

Bereits am Donnerstag, 22. August geht das beliebte Erzählwirtshaus Woastas no im 

Schloßbräukeller in die vierte Runde. Wie großartig dieses Format angenommen wird, zeigte sich 

zuletzt wieder im Biergarten der Weinstube Au als kein Platz leer blieb. Moderator Ritsch Ermeier 

hatte wieder „Auer Originale“ auf die Bühne geholt, deren Anekdoten für beste Unterhaltung 

sorgten und das Publikum animierten sich „einzumischen“.  Inzwischen sei sogar eine 

außerordentliche 5. Station geplant, heißt es beim Festausschuss. Nämlich im Oktober in 

Erinnerung an die Auer Kult-Disco Tenne; der genaue Termin wird noch bekannt gegeben. 

„Es freut uns ungemein und lohnt den großen Einsatz, dass bisher alle Aktivitäten im Rahmen des 

Jubiläumsjahres so gut angenommen wurden,“ betont die Festausschussvorsitzende Sebald, „das 

lässt uns auch auf einen starken Zuspruch zum Finale hoffen.“ 

 

Text & Foto: Abdruck honorarfrei  · Foto-Credit: Beatrix Sebald 

 

Weitere Informationen zum Jubiläumsfest im Markt Au:  www.675jahre-markt-au.de 

 

Kontakt: 

 

Beatrix Sebald, Vorsitzende des Festausschusses, mgr_sebald@markt-au.de 

 

Alexander Herzog, IMAGO 87 Agentur für Öffentlichkeitsarbeit und Mediengestaltung 

Büro 08168 4299959 oder Mobile 0160 94567521, alexander.herzog@imago87.de 
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Bildunterschrift:  

Einmal mehr allerbeste Unterhaltung bot das Jubiläums-Format „Woastas no“ im vollbesetzten 

Garten der Weinstube. Ritsch Ermeier (mit Ziehharmonika) hatte sich die Auer „Originale“ Angelika 

Thalmeier, Manfred Gantner und Richard Zintl auf die Bühne geholt, um ihnen Geschichten von 

früher zu entlocken. 


